
 
Bamberg, den 24.03.2020 

 
Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte der Gangolfschule, 
wir hoffen, es geht Ihnen und Ihren Familien gut! Dieser Satz hat in diesen Tagen eine wichtige 
Bedeutung und ist nicht einfach dahingesagt. Wir sind nun in der zweiten Woche der Schulschließung 
und natürlich denken wir Lehrkräfte auch darüber nach, wie es unseren Schülern und Schülerinnen 
mit ihren Familien wohl geht.  
 
In der ersten Woche gab es eine Menge zu organisieren, das haben Sie vielleicht bemerkt. Inzwischen 
haben wir Dank Ihrer Mitarbeit ein Netzwerk aufbauen können, mit dem wir alle Kinder und Eltern 
erreichen können. Wir konnten Ihnen weiteres Material zur Verfügung stellen, die Plattform 
Snappet, die allen Schulen bis zum Schuljahresende kostenlos zur Verfügung gestellt wird, hat uns 
allen dabei sehr geholfen. Frau Neumerkel war hier die Vorreiterin, die sich darum gekümmert hat. 
Uns war es zudem wichtig, auch die andere Seite der Schule aufrecht zu erhalten. Wir sind in der 
Grundschule eben nicht nur eine Denkfabrik, sondern wir sind große und kleine Menschen, die 
Kontakte und Beziehungen haben. Wir leben in einem Haus miteinander und deshalb muss auch das 
gepflegt werden. Aber wie? Frau Jungkunst betreut unsere Homepage, ständig werden Neuigkeiten 
durch sie in die Welt geschickt. Gemeinsam mit Frau Biberger und vielen anderen Kolleg*innen 
wurde auf der Page die IdeenPost entwickelt. Falls Sie es noch nicht gesehen haben: Jeden Tag oder 
jeden zweiten Tag gibt es einen Aktionsvorschlag. Besonders hervorheben möchte ich die heutige 
Kunstaktion: Wer ist Corona? Frau Endres hat ihre Idee mit einem Brief genauer erklärt. 
 
Wir halten diese Idee deshalb für besonders wichtig, weil Ihre Kinder auf diese kreative Weise 
ausleben dürfen, was sie in dieser Zeit bewegt. Kinder spüren oft die Ängste und Unsicherheit dieser 
Zeit, können das aber nicht in Worte fassen, wie wir Erwachsenen. Mit Hilfe der Kunst aber bieten 
wir Kindern eine Möglichkeit der Verarbeitung an. 
Deshalb haben wir auch Kontakt mit Radio Bamberg und anderen aufgenommen, mit der Bitte diese 
letzte Kunstidee öffentlich zu machen. Radio Bamberg hat mit mir ein Interview geführt, vielleicht 
haben Sie es gehört. Alle Kunstwerke veröffentlichen wir gerne mit einem Bild, wenn alle wieder in 
die Schule kommen, sollen die Kinder ihre Kunstwerke mitbringen. Vielleicht ist das eine Ausstellung 
wert! Wir haben auch andere Schulen aufgefordert mitzumachen. Gerne dürfen Sie das an Ihre 
Bekannten weitergeben. 
 
Das geht aber nur, wenn auch Sie Ihre Kinder ermutigen und unterstützen das Thema anzugehen und 
umzusetzen. Lassen Sie sich von den Gedanken der Homepage inspirieren (www.gangolfschule.de) 
Danke schon jetzt dafür.  
 
Sollte Ihr Kind die Unterrichtsmaterialien nicht bewältigen können oder Sie wissen nicht genau, ob 
alles richtig ist, wie Sie es machen,…MACHEN SIE SICH BITTE KEINE GEDANKEN! 
Unsere Absicht war, dass die Kinder jeden Tag strukturieren können, dass sie wissen, es muss jeden 

Tag etwas für die Schule gearbeitet werden. Wir wollten Sie unterstützen, nicht belasten      ! Wenn 
die Schule wieder beginnt, sind wir die Fachleute und werden es angehen. Keine Sorge! 
Frau Kraus oder ich sind jeden Tag am Vormittag in der Schule. Sie können uns also in dringenden 
Angelegenheiten telefonisch erreichen, gerne auch per Mail. 



 
Wir haben die Zeit außerdem bisher genutzt und liegengebliebene Arbeiten erledigt, Frau Lottes, 
Frau Engel-Wollenschläger haben gemeinsam mit anderen Kolleg*innen geräumt, gekruscht und 
inventarisiert, alle haben die Klassenzimmer für die Grundreinigung in den Osterferien vorbereitet, 
einige Unterrichtsprojekte sind und werden geplant. Frau Magino-Benda betreut gemeinsam mit den 
Lehrkräften unsere Kinder der Notgruppe. Herr Butterhof, der Hausmeister, ist überall dabei und hilft 
wo er kann. 
 
Sie sehen, wir sind alle weiterhin aktiv und können sofort wieder loslegen, wenn die Schließung 
vorbei ist, was wir hoffen. 
 
Vom Hörensagen weiß ich, dass es Überlegungen des Kultusministeriums für eine Notbetreuung in 
den Osterferien geben soll. Wenn wir Genaues wissen, werde ich Sie informieren.  
 
Bitte beachten: Außerdem bekommen Sie mit diesem Brief auch ein Schreiben des 
Kultusministeriums, das die Änderungen wegen des Übertritts in diesem Jahr ganz genau beschreibt. 
Bitte bleiben Sie mit Ihren Kindern möglichst viel zu Hause, nutzen Sie die Ideen der Homepage und 
der vielen anderen Plattformen. Gerne dürfen Sie uns Ihre besonderen bewährten Ideen als 
Vorschläge schicken, auch die können wir auf die Page stellen. 
 
Bleiben Sie und Ihre Familien gesund! 
 
Viele Grüße von allen Kolleg*innen auch an „unsere“ Kinder 
Silke Tödter, Rin 


